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Es ist Zeit, Europa neu zu denken. Weg mit der Brüsseler Trilogie aus Rat, 
Kommission und Parlament! Die Nationalstaaten pervertieren die eu-
ropäische Idee und spielen Europas Bürger gegeneinander aus. Europa 
muss aber heißen: Alle europäischen Bürger haben gleiche politische 
Rechte. Vernetzt die europäischen Regionen! Schafft ein gemeinsames 
republikanisches Dach! Wählt einen europäischen Parlamentarismus, 
der dem Grundsatz der Gewaltenteilung genügt! 

Dieser Text ist ein utopisches Experiment. Res publica bedeutet Gemein-
wohl - daran fehlt es in der EU heute am meisten. Die Idee der Repu-
blik ist von Aristoteles bis Kant das normale Verfassungsprinzip für poli-
tische Gemeinwesen. Wenden wir es doch einmal auf Europa an. Bauen 
wir Europa neu, damit sich die Geschichte der Nationalismen nicht wie-
derholt. Damit Europa in der Welt von morgen nicht untergeht, sondern 
zur Avantgarde auf dem Weg in eine Weltbürgerunion wird.

Spiegel-Bestseller 2016
 
Platz 7 der Sachbuchbestenliste von Süddeutsche Zeitung/NDR  
im Juni 2016

Nominiert für den NDR Kultur Sachbuchpreis 2016
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